
  

 
  

Interaktion mit Immunzellen
Phagozyten wie Makrophagen und Neutrophile sind zentrale Komponenten des angeborenen
Immunsystems und stellen damit die erste Abwehrlinie gegen pathogene Candida-Spezies wie C.
albicans und C. glabrata dar. Die Erkennung von Candida-Zellen durch Phagozyten führt zur
Freisetzung von Zytokinen, zur Phagozytose sowie zur Aktivierung von antimikrobiellen
Effektorfunktionen, die zum Abtöten des Pilzes führen sollen.

Pathogene Candida spp. sind jedoch sehr gut an ihren Wirt angepasst und haben Mechanismen
entwickelt, um den antimikrobiellen Aktivitäten von Phagozyten zu entkommen oder
entgegenzuwirken.

Beide Pilze können zum Beispiel die Phagozytose durch Makrophagen überleben und sogar
intrazellulär wachsen und ausbrechen.

Wir wollen die Interaktion von C. albicans und C. glabrata mit Phagozyten charakterisieren. Dabei
sind wir besonders an den Pilzfaktoren und -aktivitäten interessiert, die Candida das Überleben in
diesen Immunzellen ermöglichen.

 

 
  

  

   Mikroskopische Analyse der Interaktion
von C. glabrata mit Makrophagen. C. glabrata-enthaltende Phagosomen sind in ihrer
Reifung blockiert - der Pilz überlebt intrazellulär und teilt sich in Makrophagen.
  

https://www.leibniz-hki.de/files/content/forschungseinheiten/mpm/Interaktion_mit_Immunzellen/01.jpg
https://www.leibniz-hki.de/files/content/forschungseinheiten/mpm/Interaktion_mit_Immunzellen/01.jpg


   Reportergenanalyse: Candida albicans
bildet Hyphen in Makrophagen und exprimiert das Candidalysin-Toxin-kodierende Gen 
ECE1 (grün)
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